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FFRRAANNCCOO RREESSTTVVeerrggeesssseenn
Verwesen ist dasVergessen des KörpersVergessen ist aber nicht dasVerwesen des GeistsDas Bewusstsein will behaltenDas Bewusstsein kann veraltenDer Körper mag vergehen und erkaltenDas Unbewusste will vergessenWas dasWeiterleben nicht mehr brauchtVielleicht beimWeiterleben sogar störtWas demVerstand gehörtDer Geistfabrik bleibt‘s unangemessenVergessen und vergebenIm Unterbewussten angehäuftMeinVergessen lebt sein eignes LebenWie’s eben durch die Unterwelten läuftNeben mirIch gehöre ihm nichtAber es gehört nur mirImVergessen ist Licht
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MMOONNIIKKAA OOEETTTTIINNGGEERRGefangen in der Seifenblase
Die Gedanken sind freiWie dieVögel,sie fliegenim Kreis.

Da ist ein RissMitten durch dieWirklichkeitNoch ein Schritt,noch ein Schritt nurdann bin ich drüben.
Ich habe mich verirrtin meinen dunklen Augenaus meinen Händenbricht Zärtlichkeit.

Lass mich raus!Lass mich zu mir!
Lass michdich umarmen, Spiegelbild
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NNOORRAA DDUUBBAACCHHGGeeggeenn ddiiee WWaanndd
Gegen dieWandrennenTüren eintretenWunden leckenWut verstrickt sichumgarnt dieVerzweiflunggemörteltummanteltglasversplittertmein Herz
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SSVVEENN KKLLÖÖPPPPIINNGG
SScchhaauussppiieell

DerTod bestellte noch ein Bier.Das Rindvieh gegenüber kotzte.Man schüttete ihm nach.Als es nicht mehr zahlen konnte, wurde es rausgerollt.DerTod blieb ruhig.DasVieh kam wieder, torkelte in RichtungTheke, eine halbvolleWhiskyflasche zersprang an seinem Kopf, der prallte auf die Bretter,die nichts mehr bedeuten, Blut zwängte sich in die Ritzen dazwischen.DerTod trank aus, klatschte und ging ohne zu zahlen.
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